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Das Osterfest steht vor der Tür und mit ihm die vielen Touris, die man das ganze Jahr über
vermisst hat. All die netten Leute aus der Provinz, die tolle Dinge erleben wollen und
interessierte Fragen stellen wie: »Entschuldigung Sie, wissen Sie, wo die Bergmannstraße
ist?«
Lustige Sätze, die echte Berliner nie sagen würden, sammelt die Facebook-Seite »Things
Berliner Don’t Say« (sic). Hier mal eine Vorauswahl schöner Sätze, die einem schon nach
wenigen Monaten in Berlin nicht mehr in den Sinn kommen.
»Oh, das Bier-Bike! Sieht echt total nach Spaß aus. Lasst uns denen mal winken.«
»Um ins Zentrum zu gelangen, orientiere ich mich immer schön am Fernsehturm.«
»Wieso kostet der Döner nur 2,50 Euro?«
»Um unsere Liebe jedem zu zeigen, sollten wir ein Schloss mit unseren Namen an der
Warschauer Brücke aufhängen!«
»Endlich wieder Fashion-Week.«
»Generell sollten noch viel mehr Schulklassen am Alex vollkommen unvermittelt in den
Gängen stehen bleiben! Das fördert meine gute Laune!«
»Klar kannst du das Fahrrad kurz so stehen lassen.«
»Oh, guck mal, Straßenkünstler. Das würd ich mir ja gerne mal genauer angucken.«
»Bitte, nach Ihnen!«
»Wo ist denn dieser Club von Berlin Tag und Nacht?
»Hier darf man nicht parken!«
»Bock drauf, Silvester am Brandenburger Tor zu feiern?«
»Hat der Späti am Sonntag überhaupt auf?«
»Admiralsbrücke.«
»Ich hab die Wohnung in Kreuzberg bekommen.«
Natürlich gibt es auch Sätze, die Hamburger nicht sagen, wie: »Da kann ich nicht. Bin zum
Hafengeburtstag eingeladen«, oder, »Morgen ist auch noch schön.« Andere »Things …
Don’t Say-Seiten sammeln die No Gos für Stuttgart, München und Köln, wieder andere
befassen sich mit Fußballvereinen oder ganzen Ländern. »Ach, das macht nix, ist nur ein
Kratzer im Lack« ist natürlich ein klassischer »Things Germans Don’t Say«-Satz.
In einer der nächsten Homestorys werden die 20 schönsten »Things Jungle World Editors
Don’t Say«-Sätze veröffentlicht. Hier schon mal die Plätze 20 bis 18:
»Überstunden sind für mich kein Problem. Die lass ich mir auszahlen.«



»Der Text ist vollkommen klar und verständlich.«
»Standdienst ist meine große Leidenschaft. Das mache ich gerne am Wochenende. Hab ja
eh nichts Besseres vor.«
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